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Keine
Verbesserung
RAG: Grundwasser
in Hamm versalzen

Ma . Zwei Messreihen und ein ein-
deutiges Ergebnis: Die Versalzung
der Gartenbrunnen in Mad,Hamm
hat ihre Ursache in der ehemaljqen
crubenwasserableitung. Das i;ilt
das Bergrv€rk Aüguste Victoda mit.

Bemerkt wurde die yerunreini-
güng \on cartenbrunnen Mitte
2010: Die cafl€npflanzen wurden
braun, für Mensch und Tier gebe es
keine Geführdune, teilt die RAc mit.
Inzwischen {€rden die Cärten mit
Frischwässer ve$orgt (die Kosten
übemimmt die RAC).

Ein€ zweite MesskamDasne An-
tang 2013 zeigt€ keinen de;rtichen
Rlicllgang des Salzgehaites. Bis En.
de 2006 \r!rd€ da6 crubenwas$er
durch den Silven- und Sickinqmüh-
lenbach abgeleitet, wodurch-Salze
jt5 Grundwasser gelangen konnt€n,
Inzwischen erfolgt die Ableitung des
Crubenr?ssers direkt in die LipDe,
die QuÄlirät des Bachwasser habe
sich dadurch deutlich verbessert.

Die Aulsalzung begünstigt haben
könnte auch die Sumpfungsanlage
am FdedhofMaiHamm Sie u,rrde
angepasst und iördert deutlich weni-
g€r Grundwasser

Ein erhöhter Salzgehalt wlrde
weii nördlich des Silvertbaches am
Wesirand der Halde Brinldortsheide
festgestellt. Ursache dort sind Auf-
schüttungen aus den 1960er und ,70-
et Jahren.


